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2. Workshop
„Zwischen den Stühlen“: zwischen fürsorglicher 
Belagerung und Freiheit zur Verwahrlosung

• 1975 Psychiatrie-Enquête Bestandsaufnahme der Versorgung 
psychischer Kranker

• Zielprinzipien der sozialpsychiatrischen Versorgung:
- ambulant vor stationär
- bedarfsgerechte und umfassende Versorgung aller
psychisch Kranken und Behinderten

- gemeindenah
- Koordination aller Versorgungsdienste
- Gleichstellung mit somatisch Erkrankten
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• 2017: 3. Bestandsaufnahme der Arbeitsgemeinschaft der obersten 
Landesgesundheitsbehörden (AOLG) zur Gesundheitsministerkonferenz 
(GMK)
Weiterentwicklung der psychiatrischen Versorgungsstrukturen in 
Deutschland - Bestandsaufnahme und Perspektiven - Bericht der AG 
Psychiatrie der AOLG mit den Schwerpunktthemen
„Inklusion – Auftrag und Umsetzung, Trialog und Selbsthilfe“ und 
„Zusammenhang Maßregelvollzug und Allgemeinpsychiatrie“

https://www.gmkonline.de/beschluesse_oeffentl/90-GMK-Beschluss-Anlage-TOP-10-2.pdf
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• Paradigmenwechsel:
- von der Institutionszentrierung zur Personenorientierung und
- UN-Behindertenrechtskonvention

Art. 19 der UN-BRK besagt, dass 
1. Menschen mit Behinderungen gleichberechtigt die Möglichkeit haben, ihren Aufenthaltsort zu 
wählen und zu entscheiden, wo und mit wem sie leben, und nicht verpflichtet sind, in 
besonderen Wohnformen zu leben;
2. Menschen mit Behinderungen darüber hinaus Zugang zu einer Reihe von gemeindenahen 
Unterstützungsdiensten zu Hause und in Einrichtungen sowie zu sonstigen gemeindenahen 
Unterstützungsdiensten haben, einschließlich der persönlichen Assistenz, die zur 
Unterstützung des Lebens in der Gemeinschaft und der Einbeziehung in die Gemeinschaft 
sowie zur Verhinderung von Isolation und Absonderung von der Gemeinschaft notwendig ist.
3. gemeindenahe Dienstleistungen und Einrichtungen für die Allgemeinheit Menschen mit 
Behinderungen auf der Grundlage der Gleichberechtigung zur Verfügung stehen und ihren 
Bedürfnissen Rechnung tragen.
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• Verständnis von unabhängiger Lebensführung im Sinne von selbstbestimmter 
Lebensführung

• wesentliche Bedeutung:
- Selbshilfe
- trialogisches Handeln 

• Aufbau der gemeindepsychiatrischen Strukturen in allen Ländern

• realisierbare deutliche Reduktion stationärer klinischer Kapazitäten 

• vergleichbar tiefgreifender Umbau bisher in keinem anderen Bereich der 
gesundheitlichen Versorgung in der Bundesrepublik

• Aber:
Bedarf an weiteren tragfähigen Strukturen für Personenkreis der schwerer 
psychisch Kranken insbesondere in Bezug auf Teilhabe und Partizipation
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